
Fischzucht-Teich – 
eine grüne Insel im urbanen Raum

Vortrag 
mit Andreas Declara und Johannes Wassermann  

Der Biologe Andreas Declara und der Fotograf Johannes 
Wassermann führen hinein in eine grüne Welt mitten in der 
Stadt Brixen. Eigentlich handelt es sich um den Rest eines 
Eisackmäanders. Durch den Bau der angrenzenden 
Sportanlagen schrumpften die Riedwiesen, der Schilfgürtel, 
der Teich und die Baumbestände. In der „Fischzucht“ haben 
sich die ganz selten gewordenen Dohlenkrebse erhalten. 
Auch die Große Teichmuschel kommt vor, weitere 
Raritäten:  Eisvogel und Zwergdommel. Für Zugvögel sind 
die Weiden, das Röhricht und das Wasser eine wichtige 
Rastmöglichkeit auf dem Überflug  Richtung Norden. Viele 
unterschiedliche Arten konnten beobachtet werden: 
Knäck-, Krick-, Spießenten und Streifengans zum Beispiel 
oder Höckerschwäne, Zwergtaucher, Rohrdommel, Silber-, 
Seiden-, Purpurreiher…
Wie es weitergeht mit der „Fischzucht“, ist offen. Die 
Initiativgruppe Rivarium Brixen wird nach dem Vortrag ein 
Konzept vorstellen, das Feuchtgebiet zu erhalten und als 
Wissens- und Erfahrungsort anzulegen.
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In deutscher Sprache 

Freier Eintritt

Wird für Lehrerinnen und Lehrer als 
Fortbildung anerkannt (ASM)

In Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Brixen

Mitteilung gemäß Datenschutzkodex 
(LeglD. Nr. 196/2003)
Rechtsinhaber der Daten ist die Körperschaft Südtiroler Landesmuseen. 
Verantwortlich für die Verarbeitung ist der Direktor des Naturmuseums 
Südtirol. Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die angeforderten 
Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung der 
erforderlichen Daten können die vorgebrachten Anforderungen oder 
Anträge nicht bearbeitet werden. Der/die Antragsteller/in erhält auf 
Anfrage gemäß Artikel 7-10 des LeglD. Nr. 196/2003 Zugang zu 
seinen/ihren Daten, Auszüge und Auskunft darüber und kann deren 
Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die 
gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, verlangen.

Informativa ai sensi del Codice in materia di protezione dei dati 
personali (d.lgs. n. 196/2003)
Titolare dei dati è l’Ente Musei Provinciali Altoatesini. Responsabile del 
trattamento è il Direttore del  Museo di Scienze Naturali dell’Alto 
Adige. Il conferimento dei dati è obbligatorio per lo svolgimento dei 
compiti amministrativi richiesti. In caso di rifiuto di conferimento dei 
dati richiesti non si potrà dare seguito alle richieste avanzate ed alle 
istanze inoltrate. In base agli articoli 7-10 del d.lgs. 196/2003 il/la 
richiedente ottiene con richiesta l’accesso ai propri dati, 
l’estrapolazione ed informazioni su di essi e potrà, ricorrendone gli 
estremi di legge, richiederne l’aggiornamento, la cancellazione, la 
trasformazione in forma anonima o il blocco.
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